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Südliche Jakobsweg-Route

schaften nach Grimaldo mit seiner imposanten mittel-
alterlichen Stadtmauer. Hinter Aldenueva (6. Tag)
beginnt das kastilische Scheidegebirge, mit bis zu
2.000 m hohen Gipfeln. Der Block endet in Salamanca,
der europäischen Kulturhauptstadt des Jahres 2002.

Block 4: Salamanca – Ourense 
(15 Tage / 14 Nächte)

1. Tag: Individuelle Anreise nach Salamanca, 2. Tag:
Salamanca – Calzada de Valdunciel (ca. 15 km / ca.
50 Hm), 3. Tag: Calzada de Valdunciel – El Cubo
(18 / 40) und 17 Uhr Transfer nach Zamora, 4. Tag:
9 Uhr Transfer und Wanderung Villanueva de
Campean – Zamora (17 / 20), 5. Tag: 9 Uhr Transfer
(ca. 14 km) und Wanderung Montamarta – Granja de
Moreruela (21 / 20), 6. Tag: Granja de Moreruela –
Tábara (23 / 40), 7. Tag: Tábara – Santa Croya de
Tera (20 / 110), 8. Tag: 9 Uhr Transfer (ca. 10 km)

In fünf Blöcken zu Fuß von Sevilla nach Santiago 

(25 / -85), 11. Tag: 9 Uhr Transfer (ca. 10 km) und
Wanderung nach Mérida (19 / -85), 12. Tag: Indivi-
duelle Abreise von Mérida oder Verlängerung.
Das ländliche Andalusien ist geprägt durch Oliven-
haine, Korkeichenwälder und aufgeschlossene Men-
schen. Zur Mitte des Blockes gelangen Sie in die
Extremadura, welche mit nur 1 Mio. Einwohner be-
siedelt und eine bedeutende Durchgangsstation für
zahllose Zugvögel ist. In Mérida werden freigelegte
Relikte der Römer so „überbaut“, dass die Ausgra-
bungen für die Öffentlichkeit zugänglich bleiben.

Block 2: Mérida – Cáceres (6 Tage / 5 Nächte)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Mérida, 2. Tag:
Mérida – Aljucén (ca. 16 km / ca. 50 Hm) und 17 Uhr
Transfer nach Alcuescar, 3. Tag: 9 Uhr Transfer und
Wanderung Aljucén – Alcuéscar (20 / 230), 4. Tag:
Alcuéscar – Aldea del Cano (16 / -70), 5. Tag: Aldea
del Cano – Cáceres (23 / 130), 6. Tag: Individuelle
Abreise von Cáceres oder Verlängerung.
In der Extremadura ist das Klappern der Störche in
jedem Ort und selbst in den Städten allgegenwärtig.
Überhaupt zeigt sich die Extremadura als ein wahres
Naturparadies. Cáceres verfügt über eine sehr große
Altstadt mit überragenden architektonischen Zeug-
nissen des Mittelalters.

Block 3: Cáceres – Salamanca 
(10 Tage / 9 Nächte)

1. Tag: Individuelle Anreise nach Cáceres, 2. Tag:
9 Uhr Transfer (ca. 20 km) und Wanderung Stausee
Alcántara – Cañaveral (ca. 15 km / ca. 70 Hm), 3. Tag:
Cañaveral – Galisteo (29 / 250), 4. Tag: Galisteo –
Ventaquemada (22 / 165) und 17 Uhr Transfer nach
Aldanueva del Camino, 5. Tag: 9 Uhr Transfer und
Wanderung Ventaquemada – Aldanueva del Camino
(22 / 110 ), 6. Tag: Aldeanueva – Calzada de Bejar
(21 / 490), 7. Tag: Calzada de Bejar – Fuenteroble
(19 / 170), 8. Tag: Fuenteroble – San Pedro de
Rozadas (22 / 320), 9. Tag: San Pedro de Rozadas –
Salamanca (22½ km / 30), 10. Tag: Individuelle
Abreise von Salamanca oder Verlängerung.
Von Cáceres geht es durch eine Reihe kleinerer Ort-

Auf dieser individuellen Wander-Pilgerreise
erleben Sie die kulturelle Vielfalt und die enor-
men Naturkontraste der südlichen Jakobsweg-
Route, welche auch als Via de la Plata bezeich-
net wird. Historisch war die Via de la Plata
eine von Römern angelegte Handelsstraße,
welche im Mittelalter von den Pilgern aus
Süd-Spanien genutzt wurde. Diese Doppel-
nutzung aus wirtschaftlichen und religiösen
Motiven führte zu einem einmaligen kultur-
und kunsthistorischen Reichtum. Unsere Tour
führt Sie durch das lebendige Andalusien in
das dünn besiedelte Vogelparadies der Extre-
madura. Über das kastilische Scheidegebirge
und den so genannten Camino Sanabrés geht
es durch das grüne galicische Mittelgebirge,
ehe Santiago erreicht wird.

Reiseverlauf
Mithilfe unseres Infopaketes inklusive Wanderführer,
Stadtplänen und weiterführenden Infomaterial kön-
nen Sie Ihr Tempo während der Tagesetappen selbst
bestimmen. Wir kümmern uns um die jeweiligen
Übernachtungen und - wenn Sie es möchten - auch
um den Gepäcktransport. Sie entscheiden, ob Sie
nur einen Block oder mehrere Blöcke hintereinander
auf der Via de la Plata gehen wollen. Auf Wunsch
können Sie auch im Verlauf eines Blockes Zusatzü-
bernachtungen buchen, damit Sie einen wander-
freien Tag genießen können! 

Block 1: Sevilla – Mérida (12 Tage / 11 Nächte)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Sevilla, 2. Tag:
Sevilla – Guillena (ca. 22 km / ca. 40 Tageshöhen-
meter im Aufstieg), 3. Tag: Guillena – Castilblanco
de los Arroyos (17½ / 325), 4. Tag: 9 Uhr Transfer
(ca. 10 km) und Wanderung nach Almadén de la Plata
(21 / 350), 5. Tag: Almadén de la Plata – El Real de la
Jara (15½ / 85), 6. Tag: El Real de la Jara – Moneste-
rio (20 / 270), 7. Tag: Monesterio – Fuente de Cantos
(21 / 35), 8. Tag: Fuente de Cantos – Zafra (25½ /
20), 9. Tag: Zafra – Villafranca de los Barros (20 /
100), 10. Tag: Villafranca de los Barros – Almendralejo



Teilnehmer: ab 1
Veranstalter: pura – aktiv reisen

Preise & Termine Reisecode: WTVP
Anreise täglich und mit Ausnahme der Ostertage ganzjährig möglich. Beste Reisezeit: Blöcke 1 und 2: Mrz. - Jun. und Sep. - Nov., Blöcke 3 bis 5: Mai - Okt.

Alle Preise pro Person* in Euro

Block 1 (Sevilla – Merida) DZ EZ
1 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . . . -  . . . . .960
2 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . 675  . . . . .895
Gepäcktransport, 5 Stück*:  . . . . . . . . . . . .365 

Block 2 (Mérida – Cáceres) DZ EZ
1 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . . . -  . . . . .460
2 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . 325  . . . . .415
Gepäcktransport, 5 Stück*:  . . . . . . . . . . . .145

Block 3 (Cáceres – Salamanca)DZ EZ
1 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . . . -  . . . . .920
2 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . 625  . . . . .825
Gepäcktransport, 5 Stück*:  . . . . . . . . . . . .410

Leistungen 
• Übernachtungen inkl. Frühstück* • 1 Infopaket
pro Zimmer (beinhaltet 1 pura-Info-Broschüre
„Jakobsweg“, 1 Wanderführer-Buch, 1 Reiseinfo
Via de la Plata, 1 Sprachführer Spanisch-Deutsch
und Stadtpläne) • Transfers gemäß Ausschreibung

Hinweise
* Der Transport umfasst  5 Gepäckstücke à max. 18
kg von Hotel zu Hotel während der Wanderungen.
** An diesen Stationen ist kein Frühstück inklusive:
Real de la Jara (Block 1), Fuenteroble (Block 3),
Granja de Moreruela (Block 4). 
*** Der Abschlag wird nur gewährt, wenn für alle
Teilnehmer zusammen nur ein Rechnungsemp-
fänger angegeben wird. 

Block 4 (Salamanca – Ourense)DZ EZ
1 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . . . -  . . .1.340
2 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . 930  . . .1.270
Gepäcktransport, 5 Stück*:  . . . . . . . . . . . .495

Block 5 (Ourense – Santiago) DZ EZ
1 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . . . -  . . . . .580
2 Teilnehmer: . . . . . . . . . . . . . . 385  . . . . .540
Je Zusatznacht Santiago: . . . . . . 58  . . . . . .88
Gepäcktransport, 5 Stück*:  . . . . . . . . . . . .185

Abschläge pro Person
Buchung von mind. 15 Nächten:  . . . . . . .- 3 %
Buchung von mind. 22 Nächten:  . . . . . . .- 4 %
Buchung von mind. 29 Nächten:  . . . . . . .- 5 %
Anmeldung von mind. 4 Teiln.***:  . . . . .- 3 %
Nicht gebuchter Taxitransfer, pro Fahrt:  . .- € 16
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Ihre Unterkünfte
Sie übernachten entlang des südlichen Jakobsweges
in kleinen Hotels und Pensionen, die in der Regel
familiär geführt werden. Die Zimmer verfügen mei-
stens über Dusche und WC. Nur in diesen Ortschaften
müssen sich mehrere Zimmer ein Bad teilen: Calzada
de Bejar und Fuenteroble (Block 3) und Granja de
Moreruela (Block 4). In den Großstädten buchen wir
gute Mittelklassehotels für Sie. Morgens erhalten Sie
in der Regel das landestypische Frühstück**.

Gut zu wissen
Die An- und Abreise zum Ausgangspunkt bzw. vom
Zielort werden von Ihnen in Eigenregie vollzogen. Die
Start- und Zielpunkte unserer Blöcke sind mit öffent-
lichen Bussen ab den Flughäfen Sevilla, Madrid und
Santiago (alternativ auch León, Valladolid und Jerez)
erreichbar. Gern buchen wir Ihnen einen Flug und
beraten Sie zu den Anreisemöglichkeiten. Wir be-
halten uns leichte Änderungen der Tagesetappen vor.
Auf Wunsch können wir Ihnen an vielen Stationen
auch Halbpension buchen (Preise auf Anfrage). Für
eine Verlängerung der Wanderreise bis an die Atlan-
tikküste beachten Sie bitte auch den Block 5 der Reise
„Der ganze Jakobsweg“ (Seite 19) und für ein Ver-
längerungshotel an der Atlantikküste die Seite 147. 

6. Tag: Loimil – Santiago (20 / 160), 7. Tag: Indivi-
duelle Abreise von Santiago oder Verlängerung.
Von Ourense mit bedeutender Kathedrale und mit-
telalterlichem Stadtbild geht es durch das ländliche
Galicien. Die Landschaft hat mittelgebirgsartigen
Charakter und ist geprägt von vielen kleinen Dörfern,
grünen Weiden und Wäldern. Am 6. Tag ist dann end-
lich das Ziel aller Pilger zu sehen: Santiago de Com-
postela mit der überragenden Jakobus-Kathedrale.

Anforderungsprofil
Bei einer durchschnittlichen Tagesleistung von 22 km
durchwandern Sie auch gebirgige Abschnitte, insbe-
sondere das kastilische Scheidegebirge (Block 3) und
das galicische Mittelgebirge (Block 4 und 5) mit ent-
sprechenden Höhenmetern. Die meisten Tagesetap-
pen sind jedoch überwiegend flach. Natürlich können
Sie die Tagesetappen auch mit öffentlichen Bussen
oder dem Taxi (auf eigene Kosten) verkürzen. Bei
langen Etappen haben wir bereits Transfers zum
Verkürzen einer Wanderung integriert. Wer die ge-
samte Strecke trotzdem wandern will, kann gegen
Abschlag in Höhe von € 16 pro Fahrt auf die Transfers
verzichten (bei der Buchung anzugeben). Wander-
Erfahrung ist Voraussetzung, Reise-Erfahrung in
fremden Ländern ist wünschenswert.

und Wanderung Calzadilla de Tera – Mombuey (24 /
130), 9. Tag: 9 Uhr Transfer (ca. 8 km) und Wan-
derung Cernadilla – Puebla de Sanabria (22 / 150),
10. Tag: Puebla de Sanabria – Padornelo (22 / 400),
11. Tag: Padornelo – A Gudiña (30 / 375), 12. Tag:
9 Uhr Transfer (ca. 10 km) und Wanderung Venda
da Terasa – Laza (26 / 210) und 16 Uhr Transfer
nach Xunqueira de Ambia, 13. Tag: 9 Uhr Transfer
und Wanderung Alberguería – Xunqueira de Ambia
(21 / 235), 14. Tag: Xunqueira de Ambia – Ourense
(22 / 40), 15. Tag: Individuelle Abreise von Ourense
oder Verlängerung.
Hinter Salamanca mit seiner weltberühmten Univer-
sität aus dem 13. Jh. geht es in die kastilische Hoch-
ebene. Steineichenhaine charakterisieren das histo-
rische „Urspanien“. Von Kastilien-León aus wurden
die entscheidenden Schlachten gegen die Mauren
organisiert. Die parallel entstandene Jakobus-Pilger-
bewegung führte zu einem sagenhaften kulturellen
Reichtum, der heute noch allgegenwärtig ist. 

Block 5: Ourense – Santiago (7 Tage/ 6 Nächte)
1. Tag: Individuelle Anreise nach A Ourense, 2. Tag:
Ourense – Carballeda (ca. 28 km / ca. 480 Hm),
3. Tag: Carballeda  – Lalín (18 / 140), 4. Tag: Lalín –
Silleda (15 / 230), 5. Tag: Silleda – Loimil (19 / 110),




